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Einladung zu unserem Sportwochenende 

vom 7.7.2017 – 9.7.2017 
7.7.17 ab 19.00 Uhr  Elfmeterturnier 

Gruppe A Gruppe B Gruppe C 

Berlusconi & Friends Fa. Wöhr Team Junge Eiche 

Motorradclub Friolzheim SVF Bazze Cola Meister Wombels 

AMG Kickers Versuchskicker Classic XI 

Feuerwehr Friolzheim Jäkles Holzofenbrot Die Talentlosen 

Mein Lieblingsteam Sixpackers Lüsse 2 

Jugendtrainer Benzingers Zukunft Spuuuutzfreunde 

 

8.7.17 ab 13.00 Uhr D Juniorenturnier 

mit TSV Heimsheim, Phönix Lomersheim, SG Heckengäu u.A.  

9.7.17 ab 09.30 Uhr E 1 + E 2 Junioren Turnier                 
mit TV Aldingen, SV Pattonville, TSF Ditzingen u. A.   

9.7.17 ab 13.30 Uhr F Junioren Turniere 
mit TSV Eltingen, TSG Leonberg, FC Gerlingen u. A.  

Der SV Friolzheim lädt alle Sportbegeisterten hierzu recht herzlich 
ein. 

Alle genauen Spielpläne sind auf unserer Homepage www.sv-friolzheim.com 
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Über

 

 

Über 

 

Der DRK Ortsverein Friolzheim/Wimsheim lädt zum 

Sommer‐Blutspendetermin in die  Hagenschießhalle nach 
Wimsheim ein. 

Mit Ihrer Blutspende unterstützen Sie auch die Arbeit Ihres DRK 
Ortsvereines. 

 

                    DRK – Blutspende 

                   Freitag, 07.07.2017 

                    15:30 – 19:30 Uhr 

                      Wimsheim 

          Hagenschießhalle 

                Mühlweg 4 

Der DRK Ortsverein Friolzheim/Wimsheim lädt 

zum

Sommer-Blutspendetermin in die Hagenschießhalle 

nach Wimsheim ein.

Mit Ihrer Blutspende unterstützen Sie auch die 

Arbeit Ihres DRK Ortsvereines.

DRK-Blutspende
Freitag, 07.07.2017
15:30 - 19:30 Uhr

Wimsheim

Hagenschießhalle

Mühlweg 4
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Amtliches

Öffentliche Bekanntmachungen

 

 
Das Landratsamt Enzkreis hat mit Erlass vom 14. Juni 2017 (Aktenzeichen 01/902.41) die Gesetzmäßig-
keit der Haushaltssatzung 2017 bestätigt und den Höchstbetrag der Kassenkredite genehmigt. 
 
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit  
 

von Montag, 17. Juli bis Dienstag, 25. Juli 2017 
 
während der Sprechzeiten bei der Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverbands im Rathaus 
Mönsheim, Schulstraße 2, bei der Kämmerei, öffentlich zur Einsichtnahme aus. 
 
Die Haushaltssatzung 2017 wird nachfolgend bekannt gemacht. 

 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 

 
Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit und § 79 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg hat die Verbandsversammlung am 30. Mai 2017 folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2017 beschlossen: 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 21.700 Euro 
davon im Verwaltungshaushalt 21.700 Euro 
davon im Vermögenshaushalt 0 Euro 
 

§ 2 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 2.500 Euro 
festgesetzt. 
 

§ 3 
 

Die Umlagen von den Verbandsgemeinden werden auf insgesamt 7.000 Euro 
festgesetzt. 
 
Mönsheim, den 31. Mai 2017 
gez. Thomas Fritsch 
Verbandsvorsitzender 
 
 
Hinweis:  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung Baden-
Württemberg beim Zustandekommen dieser Satzungen wird nach § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzungen 
gegenüber dem Gemeindeverwaltungsverband geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzungen verletzt worden sind. 

Das Landratsamt Enzkreis hat mit Erlass vom 14. Juni 2017 
(Aktenzeichen 01/902.41) die Gesetzmäßigkeit der Haus-
haltssatzung 2017 bestätigt und den Höchstbetrag der 
Kassenkredite genehmigt.

Der Haushaltsplan liegt in der Zeit

von Montag, 17. Juli bis Dienstag, 25. Juli 2017

während der Sprechzeiten bei der Geschäftsstelle des 
Gemeindeverwaltungsverbands im Rathaus Mönsheim, 
Schulstraße 2, bei der Kämmerei, öffentlich zur Einsicht-
nahme aus.

Die Haushaltssatzung 2017 wird nachfolgend bekannt 
gemacht.

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017
Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusam-
menarbeit und § 79 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg hat die Verbandsversammlung am 30. Mai 
2017 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2017 beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
den Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von je 21.700 Euro
davon im Verwaltungshaushalt 21.700 Euro
davon im Vermögenshaushalt 0 Euro

§2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 2.500 Euro
festgesetzt.

§3
Die Umlagen von den Verbandsgemeinden 
werden auf insgesamt 7.000 Euro
festgesetzt.

Mönsheim, den 31. Mai 2017
gez. Thomas Fritsch
Verbandsvorsitzender

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung Baden-Württemberg 
beim Zustandekommen dieser Satzungen wird nach § 4 
Absatz 4 der Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzungen gegenüber dem Gemeinde-
verwaltungsverband geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzungen verletzt worden sind.

Wir bitten um Beachtung

Sanierungsarbeiten im Bereich der Kanalisation/
Wasserleitung

Adlerstraße/Ecke Falkenstraße
und

Lerchenstraße (Hausnummern 1 - 11)
Wie vor einiger Zeit vom Gemeinderat beschlossen, werden 
in den nächsten Wochen verschiedene Sanierungsarbeiten 
im Bereich der Kanalisation durch die beauftragte Firma 
Wiesmüller (07031 2191-0 /- 18) aus Böblingen erfolgen.
Im Bereich der
Adlerstraße/Ecke Falkenstraße
sind die Arbeiten in dem Zeitraum vom
10.07. - 21.07.2017 vorgesehen.
Danach werden die Arbeiten im Bereich der
Lerchenstraße
(Hausnummern 1 - 11 bzw. Höhe kath. Gemeindezent-
rum) in der Zeit von voraussichtlich
24.07. - 18.08.2017 erfolgen.
Die betroffenen Angrenzer werden noch direkt durch die 
Firma informiert.
Das genaue Datum für die ebenfalls noch beauftragten 
Arbeiten im Bereich des
Bachwegs
steht derzeit noch nicht fest.
Um Verständnis für die stattfindenden Straßenbauarbei-
ten wird gebeten.
Gemeinde Friolzheim

Drohnenflüge über Wohngebiet  
"Lüsse 2"/Schauinslandstraße
Aus dem Gebiet des Neubaugebietes Lüsse 2 wurde uns 
gemeldet, dass in letzter Zeit immer wieder eine fliegen-
de Drohne beobachtet werden konnte.
Es wird darauf hingewiesen, dass nach den Vorschiften 
der neuen Drohnenverordnung folgendes verboten ist:
- jegliche Behinderung oder Gefährdung, der Betrieb von 
Drohnen oder Modellflugzeugen in und über sensiblen 
Bereichen wie Einsatzorten von Polizei und Rettungskräf-
ten, Menschenansammlungen, Hauptverkehrswegen, An- 
und Abflugbereichen von Flugplätzen, - der Betrieb einer 
Drohne oder eines Modellflugzeugs mit einem Gewicht von 
mehr als 0,25 Kilogramm über Wohngrundstücken. Das 
Gleiche gilt, wenn das Flugobjekt (unabhängig von seinem 
Gewicht) in der Lage ist, optische, akustische oder Funksi-
gnale zu empfangen, zu übertragen oder aufzuzeichnen.
Weitere Infos (Flyer neue Drohnenverordnung) erhalten 
Sie auf der Internetseite www.bmvi.de.
Gemeinde Friolzheim

Wildzäune im Bereich Betzenbuckel
Dem einen oder anderen Spaziergänger ist möglicherwei-
se schon aufgefallen, dass im Bereich des Betzenbuckels 
von unseren Landwirten zusammen mit der Jägerschaft 
verschiedene Wildzäune aufgestellt wurden. Leider konn-
ten in diesem Jahr schon die ersten Wildschäden verzeich-
net werden, mit der Aufstellung der Zäune sollen diese 
verhindert bzw. minimiert werden. In der Vergangenheit 
hatte sich immer wieder gezeigt, dass die aufgestellten 
Zäune (teilweise mutwillig) beschädigt wurden.
Wenn jemand eine schadhafte Stelle feststellen kann, 
wird um Rückmeldung an die Gemeindeverwaltung, 
Herrn Enz, Tel. 9036-14 gebeten.
Gemeinde Friolzheim
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Notrufnummern:
Notrufnummer Telefon:	�  112
(die Nummer gilt für den Notarzt, den 
Rettungsdienst und die Feuerwehr glei-
chermaßen. Sie funktioniert in allen 
Festnetzen und Handys in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon:	� 110
Feuerwehr Telefon:	� 112

Öffnungszeiten Rathaus
(Fachämter):
Mo.:	�  08.00 - 12.00 Uhr
	�  14.00 - 16.00 Uhr
Mi.:	�  09.00 - 12.00 Uhr
	�  16.00 - 18.00 Uhr
Fr.:	� 08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do.:	�  geschlossen

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Mo., Do.:	�  08:00 - 12:30 Uhr     
� 13:30 - 16:30 Uhr
Mi.:	�  08:00 - 12:00 Uhr
	�  15:00 - 18:00 Uhr
Fr.:	� 08:00 - 12:30 Uhr
Di.:	� geschlossen
Tel.: 9036-25, Fax: 9036-30

Öffnungszeiten Jugendhaus  
Friolzheim:
Mo.:	�  16:00 - 21:00 Uhr
Do., Fr.:	�  16:00 - 22:00 Uhr
Wo?:	�  Eichenstr. 22, Friolzheim
Alle Jugendlichen sind herzlich einge-
laden.

Landratsamt Enzkreis
Tel.: 07231-308 0

Öffnungszeiten des  
Landratsamtes Enzkreis:
Mo.:	�  08:00 - 12:30 Uhr
Di.:	� 08:00 - 12:30 Uhr
	�  13:30 - 18:00 Uhr
Mi.:	�  geschlossen
Do.:	�  08:00 - 14:00 Uhr
Fr.:	� 08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten der  
Zulassungsstelle
Mo., Mi.:	�  08:00 - 12:30 Uhr
Di.:	� 08:00 - 14:00 Uhr
Do.:	�  08:00 - 12:30 Uhr
	�  13:30 - 18:00 Uhr
Fr.:	� 08:00 - 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere In-
formationen auf www.enzkreis.de.

Andere Ämter
Einheitlicher Ansprechpartner für 
in- und ausländische Dienstleister vor 
allem in Sachen gewerberechtliche 
Erlaubnisse: Herr Gerhard Fauth, Land-
ratsamt Enzkreis, Zähringer Allee 3, 
75177 Pforzheim
Telefon:	�  07231 308-9307
Telefax:	�  07231 308-9440
einheitlicher.ansprechpartner@enz-
kreis.de

Soziale Dienste

Diakonie und Sozialstation 
Heckengäu e.V. - Hilfe, die sich 
sehen lässt -
Als Vertragspartner der Kranken- und 
Pflegekassen bieten wir an: Alten- und 
Krankenpflege, Hauswirtschaftliche 
Versorgung, Nachbarschaftshilfe, Be-
treuungsgruppe für demenzkranke 
Pflegebedürftige.
Sie erreichen uns persönlich: Montag - 
Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr, Rathausstr. 2, 
71299 Wimsheim, Tel. 07044-8686, Fax 
07044-8174.
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb 
der Bürozeiten geschaltet. Sie kön-
nen über den Anrufbeantworter um 
Rückruf bitten. Wochenend- und Fei-
ertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten 
Nummer zu erreichen.

Beratung über Hilfen in der 
Schwangerschaft / Schwanger-
schaftskonfliktberatung nach § 
219 StGB, Diakonie Pforzheim,
Pestalozzistr. 2, 75172 Pforzheim
Termine nach Vereinbarung
Telefon: 07231/378758

Beratung zu HIV und AIDS, ande-
re sexuell übertragbare Krank-
heiten
HIV-Test - anonym und kostenlos - Ge-
sundheitsamt Enzkreis, Bahnhofstraße 
28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.:	� 13:30 - 18:00 Uhr

(bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Do.:	�  08:00 - 14:00 Uhr         
� (ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.
Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon:	�  07231 441110
E-Mail:	�  info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr.	�  09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag	�  14:00 - 18:00 Uhr

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg
Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Men-
schen hat die Soziale Dienste GmbH 
einen leistungsfähigen Mobilen Dienst 
aufgebaut. Hauptamtliche Mitarbeiter 
und Zivildienstleistende helfen Ihnen, 
den Alltag zu bewältigen. Wir planen 
die Einsätze nach Ihren persönlichen 
Wünschen. Dadurch können Sie lange 
selbstständig bleiben und Ihr Leben 
unabhängig in der gewohnten Umge-
bung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmeisen, 
Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein 
frisch zubereitetes warmes Essen, das 
Sie selbst aus einem Speiseplan mit täg-
lich fünf verschiedenen Gerichten aus-
wählen. Für das Wochenende bekom-
men Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Tagesmütter Enztal e.V.
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.
Ostendstraße 12/II, 75175 Pforzheim
Telefon: 07231/589898-0
Fax: 07231/589898-5
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 08:00 - 13:00 Uhr
Do. 14:00 - 16:30 Uhr

Beratungsstelle für Wohnungslo-
sigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung 
und Information in Zusammenhang mit 
Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmis-
sion e.V., Westliche 120, 75172 Pforz-
heim, Tel. 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@
wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche in Pforzheim
für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter 
Tel. 07231 308970 entgegengenommen

KISTE Hilfen für Kinder und 
Jugendliche von psychisch und 
suchtkranken Eltern mit Gewal-
terfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollernstr. 34, 
75177 Pforzheim, 
Telefon Nr. 07231-30870 

Beratungsstelle für Hilfe im Alter
im consilio
Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker
Tel: 07041/ 8 14 69 - 23

„Anlaufstelle“- Hilfe in Le-
benskrisen und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft
75172 Pforzheim, Luisenstr. 54- 56

Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor se-
xueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim
Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 
9.00 bis 12.00 Uhr, mittwochs von 14.00 
bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr
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Wohnberatung für ältere und 
behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25, 
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexual-
beratung e.V., Ortsverband Pforzheim 
e.V., Gerberstr. 4, 75175 Pforzheim
Terminvereinbarung
Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180 
Mo., Di., Mi.	�  15:00 - 17:00 Uhr
Do., Fr.	�  10:00 - 12:00 Uhr
In Bad Wildbad-Calmbach haben wir 
für Sie auch eine Außensprechstunde, 
die freitags 13:30 - 17:30 Uhr stattfin-
det, Tel. 07081 953544.
Terminvereinbarungen ebenfalls in der 
Geschäftsstelle Pforzheim.

Apotheken-Notdienste

Samstag, den 08.07.2017
Apotheke im Kaufland Pforzheim-Bröt-
zingen
Am Mühlkanal 4, Tel. (07231) 454350,
Fax 454353

Sonntag, den 09.07.2017
Post-Apotheke Friolzheim
Paulinenstr. 1, Tel. (07044) 44944
Fax 44945

bwlv – Zentrum Pforzheim
im Haus der seelischen Gesundheit
„Lore Perls“, Fachstelle für psychisch 
kranke Menschen, Tagesklinik – Offene 
Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 Uhr).
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Regi-
on Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbst-
tötungsgefahr.
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim
Tel.: 07231 1394080
Fax.: 07231 13940899

Jugend- u.  
Drogenberatungsstelle Drobs
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax: 07231 9227722
E-Mail: drobs@agdrogen-pf.de
Internet: www.agdrogen-pf.de
Träger: AG DROGEN Pforzheim e.V. 
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do.	�  09:00 - 12:30 Uhr
und	�  14:00 - 18:00 Uhr
Mi.	� 14:00 - 18:00 Uhr
Fr.	�  09:00 - 13:00 Uhr
In Krisensituationen ohne Voranmel-
dung

Sonderdienst Mutterschutz beim 
staatlichen Gewerbeaufsicht-
samt Karlsruhe
Beratung während der Schwanger-
schaft und im Erziehungsurlaub zu 
mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka	�  Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche	�  Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Mo.	�  14:00 - 17:30 Uhr
Di.	� 07:30 - 12:00 Uhr
Do.	�  09:00 - 12:00 Uhr
	�  14:00 - 16:00 Uhr

Kontaktstelle „Frau und Beruf“ 
Nordschwarzwald
c/o IHK Nordschwarzwald, Dr.-Branden-
burg-Str. 6, 75173 Pforzheim
Terminvereinbarung mit Rebekka 
Sanktjohanser, Tel. 07231 201-153
Fax: 07231 201 41153 
E-Mail: sanktjohanser@pforzheim.ihk.de 
Homepage: www.frauundberuf-bw.de

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermitt-
lung von Kuren und Erholungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmit-
tag und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie
Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notla-
gen wie z.B. Lebens- und Sinnkrisen, so-
ziale Nöte, familiäre Konflikte, Schwan-
gerschaft, Leben mit Behinderung, 
psychische Nöte, chronische Erkrankun-
gen, Krebs, Sucht.
Die Beratung ist kostenlos und für jeden 
Ratsuchenden offen. Die Mitarbeiter/
innen unterliegen der Schweigepflicht.
Haus der Diakonie, Agnes-Miegel-
Straße 5, 71229 Leonberg, Tel. 07152 
3329400, 
Fax: 07152-33294024
Telefonzeiten Mo. - Fr., 09.00 - 12.00 
Uhr, Termine nach Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für Woh-
nungslose und von Wohnungs-
losigkeit bedrohte Menschen im 
Enzkreis
•	Wir sind Anlaufstelle für Menschen, 

die von Wohnungslosigkeit bedroht 
oder betroffen sind und in ungesi-
cherten / unzumutbaren Wohnver-
hältnissen leben.

•	Wir bieten Ihnen persönliche Bera-
tung und Informationen, die sich bei 
allen Fragen der Wohnungslosigkeit 
und Existenzsicherung ergeben.

•	Wir unterstützen Sie bei Fragen der 
Existenzsicherung (Arbeitslosengeld 
II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf 
Kontakt zu Behörden und anderen 
Einrichtungen her und begleiten Sie.

•	Bei Bedarf können auch Hausbesuche 
vereinbart werden.

Sprechzeiten nach Vereinbarung im 
Wichernhaus in Pforzheim oder jeden 
ersten Donnerstag im Monat von 10.00 
bis 12.00 Uhr im Rathaus in Mühlacker, 
Zimmer 39.

Fachberatungsstelle für Men-
schen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis
Wichernhaus, Westliche 120
75172 Pforzheim
Tel. 07231 566196-0 (Zentrale)
-61/62 (Fachberatungsstelle)

*Sterneninsel* ambulanter  
Kinder- & Jugendhospizdienst
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacher Str. 18, 
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
sterneninsel@straubenhardt.com
www.sterneninsel.com

Notdienste / Service

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim - 
Enzkreis e.V., Tel.: 112
Krankentransport, Tel.: 19 222

bwlv-Zentrum Fachstelle Sucht
„Anlaufstelle bei Suizid-Gefahr im Haus 
für seelische Gesundheit“ Luisenstr. 54 - 
56, Telefon: 07231 13940822 
geöffnet: montags von 15 bis 19 Uhr

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker, Tel. 07041 19292
Geöffnet: von Montag bis Freitag, je-
weils 18 bis 7 Uhr. Durchgehend von 
Freitag, 18 bis Montag, 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am 
Vorabend des Feiertages um 19 Uhr 
und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg
im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152 2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feierta-
ge 8 - 22 Uhr in den Räumen der Not-
fallpraxis im 1. OG.
Öffnungszeiten der Kinder-Notfallpra-
xis (NOKI) am HELIOS Klinikum Pforz-
heim
Mittwoch	� 15.00 – 20.00 Uhr
Freitag	�  16.00 – 20.00 Uhr
Samstag	�  08.00 – 20.00 Uhr
Sonntag	�  08.00 – 20.00 Uhr
www.helios-kliniken.de/p

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter 
Tel.-Nr. 0621 38000816

Die Deutsche Bahn AG informiert:
Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise 
Pforzheim, 0800 1507090
Mo. - Fr.	�  07:00 - 20:00 Uhr
Sa., So. und Feiertage� 09:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der Deutschen 
Rentenversicherung (LVA und BFA)
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.	         � 08:00 - 12:00 Uhr
	         � 13:00 - 16:00 Uhr
Do.	         � 08:00 - 12:00 Uhr
	         � 13:00 - 18:00 Uhr
Fr.	         � 08:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Sprechstunden Flüchtlingsbetreuung
Dienstags von 9:30 - 12:30 Uhr fin-
det die Sprechstunde für Flüchtlinge/ 
Flüchtlingsbetreuung im Gewölbekeller 
der Zehntscheune bei Frau Hoffmann 
(Q-Prints) statt.

Notar
Ab sofort finden Notartermine aus-
schließlich beim Notariat Mühlacker 
statt. Telefonische Terminabsprachen 
werden erbeten unter 07041 8118950.
Amtstage in Friolzheim können leider 
nicht mehr stattfinden.
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Dienstag, 01. August 2017 – Gemeinde Friolzheim 

Junge Wasserforscher 

In diesem Jahr wollen wir unsere gemeindeeigene Kläranlage genauer unter die Lupe nehmen. Als erstes 
werden wir zur Kläranlage wandern, wo uns eine tolle Führung erwartet. 
Bei einem gemeinsamen Vesper werden wir dann eine kurze Verschnaufpause einlegen. 
Anschließend werden wir gemeinsam tolle Sachen Basteln.  

Alter: 6-12 Jahre 
Teilnehmer: max. 20 Kinder 
Treffpunkt: 9:30 Uhr am Marktplatz  
Ende: ca. 15:00 Uhr  
Kosten: keine  
Sonstiges: Getränke bitte mitbringen und 
an festes Schuhwerk denken (keine Sandalen!)  

Mittwoch, 02. August 2017  –  Evangelische Kirche 
„Weltreise“  

Du willst in den Ferien nicht nur daheim sein?  

Dann mach mit uns eine Reise rund um die Welt! Gemeinsam werden wir ein Land jedes Kontinentes 
ansteuern, dazu Geschichten hören, Spiele spielen oder etwas basteln. Wir freuen uns auf einen 
abwechslungs- und erlebnisreichen Tag mit dir! Bitte gebt bei der Anmeldung 
Lebensmittelunverträglichkeiten an (für unser Mittagessen)!  

Alter: 8-13 Jahre 
Beginn: 10:30 Uhr 
Ende: 16:30 Uhr 
Kosten: 3 €/Kind (Mittagessen und Material) 
Ort: Evangelisches Gemeindehaus  
Kontakt: Daniela Hirschmüller 07044/839349 
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Donnerstag, 03. August 2017 – Neuapostolische Kirche 
 

Kanufahren auf der Enz 
 

Kanustrecke von Mühlacker bis Mühlhausen/Enz  - Dauer 1 ½ Std. Getränke (Sprudel + Apfelschorle) 
werden durch uns gestellt. Nach der Kanufahrt grillen wir (Bratwurst weiß/rot + vegetarisch)  
Bitte unbedingt Wechselkleider mitgeben. Hinweis: Schwimmwestenpflicht für alle.  
Wichtig: Ein Elternteil muss mit der Unterschrift auf dem Zusatzschreiben der Gemeinde bestätigen, dass 
das Kind schwimmen kann und das Einverständnis für die Kanufahrt abgeben sowie die Angabe, welche 
Wurst bzw. Würste das Kind zum Grillen möchte. 

 
Teilnehmer: max. 21 Kinder von 7 Jahren bis einschl. 13 Jahren (Kinder müssen schwimmen können) 
Treffpunkt: 9:15 Uhr Marktplatz 
Ende: ca. 15:30 Uhr Marktplatz  
Kosten: 10 €/Kind  
Kontakt: Thomas Grau 0171 5545842 

 

 
Dienstag, 08. August 2017 – Jugendrotkreuz Friolzheim/Wimsheim 

 
Wisst Ihr woher die Limonade kommt? 
 
Und wie das Mineralwasser  aus einigen Hundert Meter Tiefe in die Flaschen gelangt? 
Lust auf eine Besichtigung? Wir wollen gemeinsam mit Euch die Reise zum Ursprung  
des Mineralwassers machen. Mit dem Busunternehmen Seitter  fahren wir nach Bad Teinach – 
komm auch Du mit! Bei unentschuldigtem Fehlen wird die Kostenpauschale trotzdem fällig. 
Abmeldungen mindestens 3 Tage vor Veranstaltungsbeginn an jrk.friolzheim@drk-pforzheim.de 
Den gemeinsamen Abschluss werden wir im DRK Magazin in Friolzheim machen. 
Für Essen und Trinken wird gesorgt. 
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen. 
Euer Team des Jugendrotkreuzes Friolzheim/Wimsheim 
 
Mindestalter:  8 Jahre 
Teilnehmerzahl :  25 Kinder 
Treffpunkt:  12:00 Uhr am DRK-Magazin.  
Abfahrt: 12:30 Uhr  
Besichtigung: 14:00 – 15:30 Uhr 
Rückfahrt: 16:00 Uhr 
Kostenbeitrag:   7,50 €/Kind, Geschwisterkinder 5 €/Kind; der Kostenbeitrag  
ist am Veranstaltungstag direkt zu bezahlen. 
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Donnerstag, 10. August 2017 – Bauernhof Lamparter 

„Ein fröhlicher Nachmittag auf dem Bauernhof!“ 
Wir wollen mit Spiel und Spaß, einen tollen Nachmittag lang, den Hof und seine Tiere kennenlernen und 
erleben. 

Bitte denkt an festes Schuhwerk (keine Sandalen!) und Kleidung, die schmutzig werden darf! Falls jemand 
Gummistiefel mitbringt - unbedingt zusätzlich zum normalen Schuhwerk. 
Wichtig: Solltet ihr eine Allergie oder Unverträglichkeit (z.B. Tierhaare, Lactoseunverträglichkeit o.ä.) 
haben, dann ist dies kein Hinderungsgrund für die Teilnahme. Bitte aber bei der Anmeldung unbedingt 
angeben! 

Getränke bitte mitbringen. Ein kleines Nachmittagsvesper ist inklusive. 

Alter: Grundschulkinder 
Teilnehmer: max. 12 Kinder  
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Lüßstraße 6, Lamparters Landhof 
Ende: 17:00 Uhr 
Kostenbeitrag: 8 €/Kind  
Kontakt: Gabi Lamparter 07044/44280 

 
Samstag, 12. August 2017 – CDU Friolzheim-Wimsheim 

2. Friolzheimer Familienerlebnistag mit Abenteuerwanderung 

Wir treffen uns um 14:30 Uhr vor der Grundschule in Friolzheim. Von dort wandern wir mit allerlei Spielen 
durch den Wald nach Wurmberg. Dort gibt es dann ein Vesper mit Roter Wurst oder Pommes und einem 
Getränk. Um voraussichtlich 17:30 Uhr werden wir zurück an der Grundschule in Friolzheim sein. 

Alter: 6-12 Jahre 
Teilnehmer: max. 20 Teilnehmer 
Treffpunkt: 14:30 Uhr vor der Grundschule 
Kostenbeitrag: 2,00 €/Kind 

 
Donnerstag, 17. August 2017 – Jugendhaus Friolzheim 

 
Spiel, Spaß und Stockbrot grillen im Jugendhaus  
 
Gemeinsam mit den Jugendlichen das Jugendhaus kennenlernen und zusammen ein Tischkickerturnier 
spielen. 
 
Alter: 6-12 Jahre 
Teilnehmer: max. 15 Kinder 
Beginn: 10:00 Uhr Jugendhaus 
Ende: 14:30 Uhr 
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Mittwoch, 23. August 2017 – Bäckerei Jäkle 

Hinter den Kulissen… 
So lautet auch dieses Jahr wieder das Motto der Bäckerei Jäkle. 
Über Brezeln, Brötchen und süße Stückchen werdet ihr an diesem Vormittag einiges kennen lernen. 
Um 9:00 Uhr ist Treffpunkt in der Bäckerei Jäkle. 
 
Alter: 6-12 Jahre 
Teilnehmer: max. 15 Kinder 
Beginn: 9:00 Uhr 
Ende: 12:30 Uhr 
Ort: Bäckerei Jäkle 

 
 

 
 

Mittwoch, 06. September 2017 – TSG, Hort & Liederkranz 

Wir fahren mit dem Bus zum Barfußpark nach Ötisheim 

Besuch des Barfußparks von Ötisheim. 
Es erwartet euch ein „Barfuß-Abenteuer“ über Matsch, Moos, Sand  bis zu Tannenzapfen und  
Rindenmulch und vieles mehr. 
Dazu waten wir barfuß durch den Bach. 
Außerdem erwarten euch Spiele und diverse Basteleien. Freut 
Euch auf ein naturnahes Sommererlebnis.  

 
Busfahrt, Essen, Trinken und Barfußpark sind im Preis enthalten. 

Alter: Schulkinder (max. 50 Kinder) 
Abfahrt: 9:30 Uhr am Milchhäusle in Friolzheim 
Ende: ca. 17:00 Uhr in Friolzheim, Milchhäusle  
Kostenbeitrag:  5 €/Kind (zu zahlen am Milchhäusle) 
Sonstiges: Bitte regenfeste Kleidung, ein Handtuch, evtl. Ersatzhose, T-Shirt  
und eine Plastiktüte für eure Schuhe mitbringen! 
Kontakt: Marion Poth, Tel.: 41916 
 
Bei schlechtem Wetter muss der Kinderferientag leider ausfallen! 
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Donnerstag, 07. September 2017 – Tennisclub Friolzheim 

 
 
Sport, Spaß und Spiel beim TCF 
  
Im Rahmen der Kinderferientage bietet euch der Tennisclub Friolzheim wieder ein abwechslungsreiches 
Programm rund um den Ball auf dem Geissberg! 
  
Wir treffen uns um 10:30 Uhr am „alten“ Kindergarten in der Mönsheimer Straße. 
Von dort aus laufen wir gemeinsam zum Vereinsheim auf dem Geissberg. 
Dort angekommen, erwarten euch viele Aktivitäten – lasst euch überraschen! 
Für Essen und Trinken ist gesorgt. Bitte Sportkleidung und Sportschuhe anziehen. 
 
(Schuhe: bitte keine grobstolligen Noppenschuhe, ideal sind z.B. Hallenschuhe oder nur leicht profilierte 
Sportschuhe auf dem Tennisplatz) 
 
Um 15:30 Uhr holen euch die Eltern, Opas oder Omas auf dem Geissberg wieder ab. 
  
Alter: 6-12 Jahre 
Teilnehmer: max. 20 Kinder 
Beginn: 10:30 Uhr am „alten“ Kindergarten in der Mönsheimer Straße 
Ende: 15:30 Uhr Tennisgelände auf dem Geissberg (Höhenstr. 32) 
Kosten: keine 
Kontakt: Peter Schmid , 0171/2253696 
Wir hoffen auf gutes Wetter, denn bei Dauerregen muss der Kinderferientag leider ausfallen! 
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An die  
Gemeindeverwaltung Friolzheim 
Frau Ekiz 
Rathausstr. 7 
71292 Friolzheim 
 
*Name/n des/r Kindes/Kinder:  1) __________________________________________________ 
 
     2) __________________________________________________ 
 
     3) __________________________________________________ 
 
*Anschrift:    ____________________________________________________ 
 
*Telefon/Handy:   ____________________________________________________ 
 
*Alter:     1) _____ Jahre  2) _____ Jahre  3) _____ Jahre 
 
Bitte gebt eure Anmeldung bis spätestens Montag, den 17. Juli auf dem Rathaus ab! 

Die Anmeldung ist verbindlich! 

Für alle Teilnehmer hat die Gemeinde eine Versicherung abgeschlossen. 

 

Mit der Teilnahme meines/meiner Kindes/Kinder an den angekreuzten Veranstaltungen bin ich einverstanden: 
 
________________________________________ 
Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten 
 
 

Veranstaltung 
Kind/er (zutreffendes 
bitte ankreuzen) 

1 2 3 
1 Gemeinde Friolzheim, 01. August 2017    
2 Evangelische Kirche, 02. August 2017     
3 Neuapostolische Kirche Friolzheim, 03. August 2017     
4 Jugendrotkreuz Friolzheim-Wimsheim, 08. August 2017     
5 Bauernhof Lamparter, 10. August 2017     
6 CDU Friolzheim-Wimsheim, 12. August 2017    
7 Jugendhaus Friolzheim , 17. August 2017    
8 Bäckerei Jäkle, 23. August 2017    
9 TSG, Hort & Liederkranz, 06. September 2017    
10 Tennisclub Friolzheim, 07. September 2017    

 
 
!!! Aufgrund der zahlreichen Anmeldungen müssen einige Ferientage per Losverfahren ermittelt werden, 
damit jedes Kind die gleiche Chance auf einen der begehrten Plätze hat!!! 
 
Wichtig: Bitte die Zustimmungserklärungen nicht vergessen!!! 

✁
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FOTOGENEHMIGUNG FÜR DIE KINDERFERIENTAGE 
 
Liebe Eltern, 
um die Aktivitäten der Kinder in unserem Ferienprogramm auch im Bild festzuhalten und für  
Berichtserstattung eventuell im Amtsblatt oder in der Presse veröffentlicht werden und der 
Name des Kindes in der Bildunterschrift oder innerhalb des Berichts erwähnt wird. 
Um diese nutzen zu dürfen, benötigen wir Ihre Zustimmung.  
 
Die Fotos werden NICHT an Externe weiter gegeben.  
 
Das Recht am eigenen Bild ist ein Teil des vom Gesetz geschützten allgemeinen Persönlichkeitsrechts (§ 22, 
Kunsturheberrechtsgesetz). Es gilt der Grundsatz, dass Fotos nur mit Einwilligung des Abgebildeten verbreitet oder 
veröffentlicht werden dürfen. Es handelt sich um eine rechtsgeschäftliche Willenserklärung. Deshalb kann bei 
Minderjährigen eine Einwilligung nur durch den gesetzlichen Vertreter erklärt werden. 
 

Hiermit erteile ich/erteilen wir die Erlaubnis, Fotos von meinem/unserem Kind 
zu Dokumentationszwecken der Arbeit in der Kinderferientage 2017 zu machen  
und zu nutzen.  
 
 
____________________________________________________________ 
Name und Vorname des Kindes, geboren am 
 
 
 
_____________________________________________________________ 
Ort, Datum; Unterschrift aller Personensorgeberechtigten 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Zustimmungserklärung:  Donnerstag, 03. August 2017 – Neuapostolische Kirche 

 

Hiermit bestätige ich/wir dass unser Kind schwimmen kann und bei der Kanufahrt 
teilnehmen darf. 

 

____________________________________________________________ 
Name und Vorname des Kindes, geboren am 
 
 
 
_____________________________________________________________ 
Ort, Datum; Unterschrift aller Personensorgeberechtigten 
 

✁✁
✁✁
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Parken Ecke Baumstraße/Birkenstraße
Aus dem Bereich Birkenstraße/Baumstraße wurde uns ge-
meldet, dass dort immer wieder von Anliegern im Kur-
venbereich geparkt wird.
Es wird darauf hingewiesen, dass ein Parken in Kurven-
bereichen nach den Vorschriften der Straßenverkehrsord-
nung nicht zulässig ist.
Parksünder werden von Seiten der Gemeinde zur Anzei-
ge gebracht.
Gemeinde Friolzheim

Bettler in Friolzheim unterwegs
Die Gemeindeverwaltung haben letzte Woche Hinweise 
erreicht, dass in verschiedenen Wohngebieten Bettler un-
terwegs waren.
Sofern etwas bemerkt wird, sollte möglichst gleich eine 
telefonische Meldung an die Polizei in Heimsheim erfol-
gen. Auch bittet die Polizei darum, in solchen Fällen kon-
sequent zu bleiben und nichts zu "spenden", nur so kann 
das Bettlertum eingeschränkt werden.
Gemeinde Friolzheim

Aus der Arbeit des Gemeinderates

In seiner Sitzung vom 03.07.2017 hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Friolzheim über folgende Punkte beraten 
und beschlossen.

1. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse                               
Der Vorsitzende stellt fest, dass einige Punkte der letzten 
nichtöffentlichen Sitzung im Rahmen der Tagesordnung 
des öffentlichen Teils behandelt werden.
Weiterhin informiert er, dass die ausgeschriebene Stelle 
des Bautechnikers mit Herrn Roland Bauer besetzt wurde.

2. Vergaben     

2.1 Anbau für Ganztagesbetreuung Kita

- Malerarbeiten
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende 
Herrn Architekt Kiedaisch, dieser erläutert dem Gemein-
derat die durchgeführte Ausschreibung. Es wurden ins-
gesamt 6 Firmen angefragt, 3 Firmen haben ein Angebot 
eingereicht.
Die Firma Stierle aus Weil der Stadt hatte das günstigste 
Angebot mit einer Bruttoangebotssumme von 14.305,36 
Euro abgegeben, diese Summe liegt ca. 6 % über der Kos-
tenschätzung. Die etwas höheren Preise sind darin begrün-
det, dass die Firmen derzeit sehr gut ausgelastet sind.
Der Gemeinderat fasst einstimmigen Beschluss über die 
Vergabe der Arbeiten an die Firma Stierle.

- Bodenbelagsarbeiten
Auch hier erläutert Herr Kiedaisch die durchgeführte 
Ausschreibung. Von 4 angefragten Firmen haben 2 Fir-
men ein Angebot abgegeben.
Nachdem hier ein besonderer Bodenbelag gewählt wur-
de, müssen bei den Firmen auch spezielle Kenntnisse vor-
handen sein.
Günstigster Anbieter war die Firma Stark aus Bad Lieben-
zell zu einer Bruttoangebotssumme von 10.873,74 Euro.
Die Firma hatte bereits in der Kinderkrippe eine gute Ar-
beit abgeliefert.
Im Weiteren beantwortet Herr Kiedaisch noch eine Frage 
aus der Mitte des Gemeinderates.
Der Gemeinderat fasst einstimmigen Beschluss über die 
Vergabe der Arbeiten an die Firma Stark.

2.2 Umbau und Sanierung des Rathauses

- Fensterbau
Herr Kiedaisch erläutert, dass im Bereich Denkmalschutz 
besondere Anforderungen an die Fensterbaufirmen ge-
stellt werden.
Insgesamt wurden 7 Firmen von ihm angefragt, leider 
wurde nur ein Angebot abgegeben.
Die Firma Pforzheimer Fensterbau hatte die Arbeiten hier 
mit einer Bruttoangebotssumme von 68.610,22 Euro ein-
gereicht.
Die Firma ist Herrn Kiedaisch als gute Firma bekannt.
Die Kostenschätzung wird durch das Angebot eingehal-
ten.
Im Weiteren beantwortet Herr Kiedaisch noch verschie-
dene Fragen aus der Mitte des Gemeinderates.
Aufgrund des Denkmalsschutzes müssen hier Holzfenster 
mit einer Sprossenausführung eingebaut werden.
Der Gemeinderat spricht sich bei der Holzart für eine Aus-
führung in Eiche aus.
Einstimmig beschließt der Gemeinderat die Vergabe der 
Arbeiten an die Firma Pforzheimer Fensterbau.

2.3 Küchenmöbel für Kindergarten/Kernzeitbetreu-
ung Modulbau
Gemeindekämmerer Britsch erläutert die vorliegende Kü-
chenplanung.
Das günstigste Angebot wurde von der Firma Benzinger 
Wohnbau Konzepte GmbH mit einer Bruttoangebotsend-
summe von 11.428,00 Euro abgegeben.
Im Weiteren werden noch verschiedene Rückfragen aus 
der Mitte des Gemeinderates beantwortet.
Der Gemeinderat fasst einstimmigen Beschluss über die 
Vergabe der Arbeiten an die Firma Benzinger.

2.4 Planung und Begleitung Regenrückhaltebecken 
für Modulbau
Der Vorsitzende verweist auf die Vorberatungen in der 
letzten nichtöffentlichen Sitzung. Der Gemeinderat hat-
te sich damals für den Bau eines Regenrückhaltebeckens 
ausgesprochen.
Für den Bau des Beckens wird eine ingenieurtechnische 
Begleitung benötigt. 
Dem Gemeinderat liegt ein Angebot des Büros Klinger & 
Partner mit einer Honorarsumme von 9.333,00 Euro vor.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird nochmals das The-
ma einer möglichen Zisterne angesprochen.
Von Seiten der Verwaltung wird festgestellt, dass eine Zis-
terne nicht als Regenrückhaltung genutzt werden kann. 
Ebenso wurde von Seiten der Verwaltung nochmals die 
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Möglichkeit eines Gründaches geprüft. Aus Kostengrün-
den und auch wegen der späteren Wartung/Pflege hatte 
die Modulbaufirma davon abgeraten.
Mit Stimmenmehrheit beschließt der Gemeinderat die 
Vergabe der Planung an das Büro Klinger & Partner.

2.5 Beseitigung optischer Schäden an der Außen-
fassade der Zehntscheune
Von Seiten der Verwaltung wird erläutert, dass die Ar-
chitektin sowie verschiedene Sachverständige die Fassade 
vor Ort angeschaut hatten.
Die Kosten für eine Sanierung betragen ca. 7.200,00 Euro.
Nach Ansicht der Gutachter handelt es sich hier um eine Al-
genbildung an der Nordfassade, die die Schlieren erzeugt.
Denkbar wäre, dass die Maßnahme nicht sofort, sondern 
im Jahr 2018 durchgeführt wird.
Das aufgesprühte Graffiti an der Haupteingangsseite soll-
te jedoch baldmöglichst entfernt werden.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird angeregt, dass als 
erste Maßnahme die Fassade mit Hilfe eines Steigers und 
einem Hochdruckreiniger gereinigt wird.
Auch bittet der Gemeinderat darum, nochmals zusam-
men mit der Architektin auf den Hersteller der Fassade 
zuzugehen, um der Schlierenbildung genauer auf den 
Grund zu gehen.
Die eigentlichen Sanierungsarbeiten sollen dann im Jahr 
2018 stattfinden.

3. Bausachen

3.1 Anbau Garage an bestehendes Wohnhaus, 
Brühlstraße 8
Neben dem Wohngebäude Brühlstr. 8 soll eine zusätzli-
che Garage entstehen.
Das Baugrundstück liegt in keinem Bebauungsplan, es 
liegt ein Fall nach § 34 BauGB vor, bei dem das Einfügen 
in die nähere Umgebung beurteilt werden muss.
Von Seiten des Landratsamtes kam die Rückmeldung, 
dass das geplante Garagengebäude mit einem Mindest-
abstand von 1,0 m zur Gehweghinterkante positiv gese-
hen wird.
Unter der Voraussetzung, dass ein elektrisches Tor einge-
baut wird, kann sich der Gemeinderat ebenfalls den Ga-
ragenbau vorstellen.
Es erfolgt einstimmiger Beschluss.

4. Umgang mit Blumenschmuck an und vor Urnens-
telen auf dem Friedhof
Auf Anregung aus der Mitte des Gemeinderates hatte 
sich die Verwaltung nochmals Gedanken bezüglich des 
Blumenschmuckes sowie anderen Gegenständen im Be-
reich der Urnenstelen gemacht.
Denkbar wäre hier ein komplettes Verbot in der Fried-
hofsordnung festzulegen oder eine Zulassung des Schmu-
ckes für eine begrenzte Zeit z.B. für einen Monat.
Im Gemeinderat entwickelt sich eine längere Diskussion 
über das Für und Wider des Blumenschmuckes bzw. an-
deren Erinnerungsstücken, die im Bereich der Stelen ab-
gelegt bzw. aufgehängt werden.
Teilweise werden diese Erinnerungsstücke von Friedhofs-
besuchern als eher unschön oder störend empfunden.
Verschiedene Gemeinderäte sprechen sich dafür aus, dass 
hier keine neue Regelung getroffen werden soll, sondern 
wie bisher ein gewisser Schmuck toleriert werden kann.
Nach weiterer Diskussion beschließt der Gemeinderat mit 
Stimmenmehrheit keine neue Regelung zu treffen.

5. Kita Friolzheim

- Ausdehnung des Angebots eines Mittagstischs 
auf VÖ-Kinder im Bereich des Modulbaus -
Der Vorsitzende verweist auf den Antrag aus der Mitte 
der Elternschaft.
Ende 2016 wurde bereits ein ähnlicher Antrag im Ge-
meinderat beraten und damals abgelehnt.
Mit Bau des neuen Modulbaus wurde im Frühjahr noch-
mals ein Antrag gestellt. Denkbar wäre, dass in der Gast-
stätte Eiche eine Mittagsverpflegung stattfindet.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird festgestellt, dass 
auf keinen Fall eine ungleiche Behandlung in den verschie-
denen Kindergärten bezüglich des Angebots erfolgen soll.
Auch wurde vom Kindergartenteam aus räumlichen, per-
sonellen und organisatorischen Gründen das Angebot 
eines Mittagstisches für VÖ-Kinder abgelehnt, insbeson-
dere besteht hier auch das Problem der Aufsicht.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird festgestellt, dass 
eine praktische Umsetzung aus mehreren Gründen nicht 
möglich ist.
Mit Stimmenmehrheit beschließt der Gemeinderat kei-
nen Mittagstisch für VÖ-Kinder anzubieten.

6. Antrag der Fraktion CDU / Bürgerliste:

Konzepterstellung Hort- und Kernzeitbetreuung
Der Vorsitzende stellt fest, dass der Antrag für die letzte 
Sitzung verspätet eingegangen war und deshalb nur eine 
nichtöffentlich vorberaten werden konnte.
In den letzten Wochen bzw. Tagen hatten sich verschie-
dene neue Fakten ergeben.
Wunsch des Gemeinderates war und ist, dass die Eltern, 
die bisher keinen Hort- oder Kernzeitenplatz bekommen 
hatten, unterstützt werden sollen.
Der Vorsitzende hatte verschiedene Gespräche mit Schu-
le, VHS sowie anderen Trägern geführt, auch wurden 
schon Abfragen bei Nachbargemeinden gemacht. Alle 
Fakten sollen dann zusammengetragen werden und bei 
der nächsten Klausur des Gemeinderates im Herbst in 
Ruhe diskutiert werden.
Weiterhin hatte der Gemeinderat in der nichtöffentli-
chen Sitzung beschlossen, dass für eine mögliche Eltern-
initiative der freie Raum im Modulbau zur Verfügung 
gestellt wird.
Aus den letzten Gesprächen der VHS hatte sich ergeben, dass 
diese möglicherweise entgegen der ursprünglichen Aussa-
gen, dass keine neue Gruppe eingerichtet werden kann, nun 
doch eine zusätzliche Kernzeitengruppe entstehen könnte.
Eine endgültige Aussage kann jedoch erst Mitte Juli nach 
einer Sitzung des Aufsichtsrates bei der VHS erfolgen.
Der Vorsitzende berichtet dem Gemeinderat noch von 
einer Aussage einer Mitarbeiterin der VHS gegenüber ei-
nem Elternteil, dass alles kein Problem wäre und sich nur 
die Gemeinde bewegen müsste.
Diese Aussage kann von Seiten der Gemeinde in keiner 
Weise nachvollzogen werden, nachdem in mehreren Ge-
sprächen mit der Geschäftsführung der VHS bisher immer 
erklärt wurde, dass die VHS keine weiteren Gruppen bil-
den kann.
Vor wenigen Tagen hatte die Gemeinde eine mündliche 
Aussage der VHS erreicht, dass möglicherweise doch eine 
zusätzliche Kernzeitengruppe gebildet werden könnte.
Der Vorsitzende hatte die VHS um eine schriftliche Bestä-
tigung gebeten, diese ist bisher noch nicht eingegangen.
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Aus der Mitte des Gemeinderates wird festgestellt, dass 
die Kommunikation durch die VHS sehr unglücklich ist 
und für noch mehr Verwirrung sorgt.
Die Einrichtung einer neuen zusätzlichen Kernzeiten-
gruppe wird vom Gemeinderat sehr positiv gesehen, ne-
ben dieser kurzfristigen Verbesserung muss der Gemein-
derat auf jeden Fall auch über langfristige Möglichkeiten 
und Konzepte diskutieren.
Dies soll bei der anstehenden Klausur im Herbst erfolgen. 
Sofern möglich, soll dabei auch Fachpersonal hinzugezo-
gen werden.
Mit Stimmenmehrheit beschließt der Gemeinderat das 
einer möglichen Elterninitiative der 4. Raum zur Verfü-
gung gestellt wird und eine längerfristige Konzepterstel-
lung bei der Klausur beraten werden soll. Ebenfalls wird 
die Gemeindeverwaltung ermächtigt, sofern die VHS eine 
neue Kernzeitengruppe eröffnen kann, eine entspre-
chende Vereinbarung abzuschließen.

7. Anfragen und Bekanntgaben
a) Presseberichte 
b) �Geplanter ÖPNV-Ausbau mit neuer Buslinie über Tie-

fenbronn – Friolzheim – Interkom zur Fa. Porsche
c) Bebauungsplan Breitlau-West Wimsheim
d) Haushaltsplanung 2017
e) Orgel Aussegnungshalle
Der Vorsitzende ist hier im Gespräch mit den Organisten 
bzw. der evang. Kirchengemeinde
f) Aus der Mitte des Gemeinderates 
Angesprochen werden folgende Themen:
- �fehlendes Ortsschild, die Straßenmeisterei weiß Be-

scheid und hat bereits ein neues Schild bestellt.
- mögliche Weihnachtsbeleuchtung bei der Zehntscheune
- �Anbringung einer Linie im Bereich Mönsheimer Straße/

Ecke Leonberger Straße
- �Folienbeklebung bei Grundschule, Testanbringung in 

einem Klassenraum
- �Ecke Mönsheimer Straße/Lerchenstraße, Wiederherstel-

lung Gehweg
Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird am 
24.07.2017 stattfinden.

Kulturkreis Zehntscheune

2. Open Air 

Jazz-Frühschoppen mit Dampfhammer 
Nach dem großen musikalischen Erfolg als Open Air-
Veranstaltung in 2016 lädt der Kulturkreis Zehntscheu-
ne auch in diesem Jahr wieder zum Jazz mit der Gruppe 
Dampfhammer ein. Dieses Mal findet der Open-Air-Jazz-
Frühschoppen statt am:

Sonntag, 09.07.2017 um 11:00 Uhr
auf dem Vorplatz der Zehntscheune Friolzheim am Markt-
platz. Einlass ab 10:30 Uhr.
Schon seit 1980 - also mehr als 30 Jahre - besteht die 
in Pforzheim und Umgebung bekannte und beliebte 
"Dampfhammer Jazzband", die es sich zur Aufgabe ge-
macht hat, den alten Jazz vom Anfang des vorigen Jahr-
hunderts zu pflegen. Somit liegt der Schwerpunkt ihres 
Repertoires auf den bekannten und berühmten Stücken 
des Dixieland- und New Orleans-Jazz. Presse-Auszug Le-
onberger Kreiszeitung, 23.06.2015:
… �Sie spielen ganz ohne Elektronik, treffen aber immer 

die richtige Lautstärke …
… �heizten dem Publikum beim ersten Zehntscheune-

Open-Air mächtig ein.
… �Es kam immer wieder zu spritzigen harmonischen Kon-

trasten und facettenreichen dynamischen Steigerun-
gen, was sich nicht nur beim glanzvollen Trompeten-
solo von „Panama“ zeigte …

… �Bei diesem ungewöhnlichen Jazz-Konzert durfte vor 
allem auch viel gelacht werden …

Freuen Sie sich mit uns auf eine fröhliche Einstimmung 
in den ersten Sommer-Sonntag. Bei Regen wird der Jazz-
Frühschoppen in den Festsaal der Zehntscheune verlegt. 
Ansonsten wird gemäß Wetterlage angemessene Klei-
dung empfohlen.
Fleischkäs´-Weckle, Brezeln, Kuchen und Getränke wer-
den durch den Kulturkreis Zehntscheune angeboten. 
Eintritt Dampfhammer Jazzband: 
10,- € Kartenvorverkauf im Bürgerbüro, Rathaus Friolz-
heim (07044/903625). 13, - € Abendkasse.

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Der nächste Winter kommt bestimmt: 
Jetzt in eine zeitgemäße Heizung investie-
ren – Über 30 Jahre alte Kessel müssen raus

ENZKREIS. Alte Heizkessel dürfen gemäß der Energieein-
sparverordnung (EnEV) nicht länger als 30 Jahre betrieben 
werden; darauf weist das Energie- und Bauberatungszen-
trum Pforzheim/Enzkreis (ebz) hin. Bei Modernisierungen 
müssen zudem die Regelungen des Erneuerbare-Energi-
en-Wärmegesetzes (EEWärmeG) beachtet werden. 
„Ein Mensch gilt mit 30 noch als jung, Heizungsanlagen 
dagegen nicht“, sagt Uwe Müller, Energieberater im 
ebz. Die Oldies seien nach dieser Zeit technisch überholt, 
verbrauchten übermäßig viel Brennstoff, verursachten 
hohe Emissionen und seien zudem wartungsanfällig. Für 
Heizkessel, die mehr als drei Jahrzehnte in Betrieb sind, 
schreibt die EnEV daher seit 2014 einen Austausch vor. 
Der Schornsteinfeger prüft, ob die Vorschrift eingehalten 
wird. Falls nicht, setzt er dem Hauseigentümer eine Frist, 
um die Auflagen zu erfüllen. 



Nr. 27  .  Donnerstag, 6. Juli 2017 17

„Jetzt ist die richtige Zeit, um alte Anlagen zu erneuern 
oder dies zu planen“, rät Müller. In einer qualifizierten 
Beratung durch die Fachleute des ebz geht es um die Ent-
scheidung, welcher Heizungstyp mit welcher Leistung und 
Technik am besten passt. „Auch parallele Maßnahmen 
wie der Austausch der ungeregelten Heizungspumpe, 
eine Isolierung der Heizungsrohre und ein hydraulischer 
Abgleich kommen am besten gleich mit in die Planung“, 
empfiehlt Müller.
Bei neuen Anlagen müssen laut Gesetz mindestens 15 
Prozent der eingesetzten Energie aus erneuerbaren Quel-
len stammen. Dies sind Solarthermie, Holz, Biogas, Bioöl 
und Wärmepumpen. „Um die Auflage zu erfüllen, ste-
hen aber auch etliche Zusatzoptionen zur Wahl“, erklärt 
Uwe Müller. Dazu zählen etwa die Gebäudedämmung, 
der Einsatz von Photovoltaik, die Kraft-Wärme-Kopplung 
und ein finanziell geförderter Sanierungsfahrplan für das 
Gebäude. Die Regierung will mit dem Gesetz den Weg 
für erneuerbare Energien bereiten und fossile Brennstof-
fe zugunsten des Klimaschutzes zurückdrängen. Denn 
Heizung und Warmwasserbereitung verursachen knapp 
ein Viertel der Treibhausgasemissionen im Land. Der An-
teil erneuerbarer Energien am Energieverbrauch lag in 
Baden-Württemberg 2014 bei rund 13 Prozent.

Wann ist meine Heizung „alt“?
Von den 21 Millionen Heizungsanlagen, die in deutschen 
Kellern stehen, ist rund ein Fünftel älter als 27 Jahre. 
Mehr als 30 Jahre haben nach Schätzungen eine Million 
Heizkessel auf dem Buckel. Die meisten davon dürfen 
laut EnEV nicht mehr länger laufen. „Die Regelung gilt 
für Konstant-Temperatur-Kessel mit einer Nennleistung 
von 4 bis 400 Kilowatt“, sagt Uwe Müller. Brennwert- 
und Niedertemperaturkessel seien nicht betroffen. Aus-
genommen sind Anlagen von Hausbesitzern, die seit 2002 
oder länger in ihrem Eigenheim wohnen. Wie alt ein Kes-
sel ist, lässt sich am Typenschild der Anlage oder aus dem 
Protokoll des Schornsteinfegers ablesen.
„Eine energetische Prüfung durch einen Fachbetrieb 
lohnt sich bereits, wenn die Heizungsanlage seit rund 20 
Jahren läuft“, weiß Müller. Denn neben einer erhöhten 
Anfälligkeit für Störungen könne ein Austausch nicht nur 
umweltfreundlicher, sondern oft auch wirtschaftlich sein: 
Moderne Brennwertkessel verbrauchen bis zu 25 Prozent 
weniger Brennstoff. Detaillierte und neutrale Informatio-
nen zur Austauschpflicht für alte Heizungen, zum EWär-

meG und allen anderen Themen rund um die energeti-
sche Gebäudesanierung erhalten Interessierte beim ebz. 
Auch mit den einschlägigen Förderprogrammen sind die 
Spezialisten bestens vertraut. 
Zu erreichen ist das ebz in Pforzheim (Am Mühlkanal 16) 
telefonisch unter 07231 39-713600 oder per E-Mail an 
info@ebz-pforzheim.de. Die persönlichen Beratungszei-
ten sind Dienstag und Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr und 
nach Vereinbarung. Das ebz arbeitet eng mit der Ver-
braucherzentrale zusammen. Auch dort geben Fachleute 
Auskunft zu Energiefragen unter der kostenfreien Tele-
fonnummer 0800 809802400. 

Soziale Dienste

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Wir beraten und informieren Sie gerne in einem persön-
lichen Gespräch oder schicken Informationsmaterial zu.
Altenheimat gemeinnützige GmbH

Schwester-Karoline-Haus
Leiterin Heimverbund 
Eva Trede-Kretzschmar
Schulstr. 17, 
71292 Friolzheim
www.altenheimat.de

Heimplatzbelegung
E-Mail: skh@altenheimat.de
Tel.: 07044 91585-40 
Fax: 07044/91585-41
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr - 12:30 Uhr

Pflegedienstleitung 
Tel.: 07044 91585-31
Wohnbereich 1
Tel.: 07044/91585-10
Wohnbereich 2
Tel.: 07044/91585-20 

Müll / Sperrmüllbörse

Friolzheimer Sperrmüllbörse
Zu verschenken:

Röhrenfernseher Marke DAEWOO
51 cm Bildschirmdiagonale
voll funktionsfähig

Kontakt: 07044/42029
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Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...........................................................................

Vorname: .....................................................................

Straße: ..........................................................................

Ort: ...............................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )

(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden
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Jubilare

Glückwünsche

Heinz Adolf Friedrich, Gartenstraße 18, 70 Jahre am 
08.07.2017

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wün-
schen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute!

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

21. Juni 2017 in Leonberg
Elif Ecrin Cakir, Tochter von Özgür Cakir und Filiz Cakir, 
beide wohnhaft in der Talstr. 1 in Friolzheim

Eheschließungen

22. Juni 2017 in Friolzheim
Dominik Schmidt und Mona Schmidt geb. Hense, beide 
wohnhaft in der Brühlstr. 52 in Friolzheim.


